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Kanton Zürich.

Sehr geehrter Herr Pfarrer! ¿/Í

Ihren freundlichen Brief habe ich erhalten und danke Ihnen herz-

lich, Ich bin gerne bereit» Ihren Wunsch zu erfüllen und Ihnen

einen Tortrag zu halten für die Budapester Seelsorger,Seligions-

lehrer und Lehrerinnen« Der Zeitpunkt dieses Vertrages müsste

entweder auf den Abend des S.Oktober ( Donnerstag) oder auf Spät-

nachmittag oder Abend des 9«Oktober (Freitag) festgesetzt werden«

.Am 9«Oktober vormittags 11 Uhr werde ich in der Aula der Akadtemie

dort sprechen» Vielleicht darf ich Sie bitten,den Termin mit Herrn

Professor Tasady endgültig zu vereinbaren9mit dem ich mich dann»

verständigen kann. Als Thema für den Yortrag möchte ich Ihnen vor-

schlagen: Die allgemeine kirchliche Bedeutung des deutschen Kirchen-

kamp fes« - Soeh einen dritten Tortrag anzunehmen vor den Gebilde-

ten bin ich leider nicht in derLage,da meine Zeit in Budapest zu

knapp bemessen ist»

In vorzüglicher Hochachtung

Ihr ergebener


